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Personalien der Woche Was der Finanzsektor für 
die Nachhaltigkeit tun kann 
Gerade Liechtensteiner Banken können einiges bewegen. 

Tobias Soraperra 
 
Zum zweiten Mal veranstalte-
ten der Liechtensteiner Ban-
kenverband und Deloitte am 
gestrigen Abend ihren soge-
nannten «Sustainable Finance 
Event». Der Anlass im Vaduzer 
Saal behandelte dabei Nachhal-
tigkeitsthemen in der Finanz-
branche. Als Rednerin war die-
ses Mal unter anderen Brigitte 
Haas geladen.  

Die Liechtensteiner Regie-
rungschefin betonte die hohe 
Bedeutung des Anlasses und er-
innerte daran, dass die Verein-
ten Nationen vor zehn Jahren 
nachhaltige Entwicklungsziele 
verabschiedet hat. «Ihre Ein-
führung auf globaler und inter-
nationaler Ebene bleibt für 
mich und meine Regierung 
eine Priorität», erklärte Haas. 
Leider sehe die globale Realität 
so aus, dass diese Ziele bislang 
nicht erreicht wurden, bedauer-
te sie. Damit sich dies in Zu-
kunft ändert, brauche es mehr 
Engagement von Regierungen, 
der privaten Wirtschaft und der 
Gesellschaft. Haas betonte, 
dass private-öffentliche Part-
nerschaften in Liechtenstein 
eine lange Tradition haben: 
«Ich bin überzeugt, dass wir zu-
sammen mehr erreichen kön-
nen.»  

Kooperationen haben in 
Liechtenstein Tradition 
Der Finanzsektor sei dabei eine 
der Schlüsselbranchen, wenn es 
darum gehe, diese Veränderun-
gen voranzubringen. Seit 2019 
arbeiten Regierung, Finanzsek-
tor und die Philanthropie 
daran, die Initiative «Finanzie-
rung gegen Sklaverei und Men-
schenhandel» zu implementie-
ren. Auch mit der Wasserver-
sorgung hat die Liechtensteiner 
Regierung schon erfolgreich zu -
sammengearbeitet und 67 000 
Menschen in Entwicklungslän-
dern den Zugang zu sauberem 
Trinkwasser ermöglicht. Und 
aktuell wird ein Projekt unter-
stützt, welches das Ziel hat, den 
Kampf gegen Korruption effi-
zienter zu gestalten.  

Doch Veränderungen kön-
nen nicht durch die Politik 

allein geschehen, gab die Re-
gierungschefin zu bedenken: 
«Es braucht private, funktionie-
rende Märkte und Institutio -
nen, die bereit sind, kalkulierte 
Risiken einzugehen.» Und 
Plattformen, die Innovationen 
ermöglichen, fügte sie hinzu.  

Hierfür ist gerade Liechten-
stein dank seines auf Stabilität, 
Offenheit und internationaler 
Vernetzung aufgebauten Finanz -
platzes optimal aufgestellt. 
«Liechtenstein bietet eine sta-
bile und zukunftsorientierte 
Plattform für innovative Finan-
zierung und nachhaltiges In-
vestment», zeigte sich Haas 
überzeugt.  

Tradition und Innovation 
sind kein Widerspruch 
Die Kleinheit des Landes sieht 
sie dabei als ein grosses Plus an, 

denn sie mache Liechtenstein 
auch sehr agil. «Unser Institu-
tionen sind eng miteinander 
verbunden, die Regulierung ist 
klar und die Entscheidungsfin-
dung kann pragmatisch erfol-
gen.» Auch unter ihrer Regie-
rung werde die umsichtige Fi-
nanzpolitik fortgesetzt und die 
Verwaltung schlank gehalten 
werden.  

Ein Ansatz der nach Mei-
nung von Brigitte Haas auf an-
dere Politikfelder ausgeweitet 
werden muss, um eine Überre-
gulierung zu vermeiden. Stabi-
lität und Innovation sind kei-
neswegs ein Widerspruch, be-
tonte Haas. «Wir müssen Raum 
für Erforschung erhalten und 
gleichzeitig Vertrauen und 
Transparenz wahren.» So blei-
be Liechtenstein auch in Zu-
kunft ein verlässlicher Partner, 

um innovative Projekte durch-
zuführen.   

Regierungschefin Brigitte Haas sprach am 2. «Sustainable Finance Event» über wichtige Projekte im  
Bereich Nachhaltigkeit. Bild: Daniel Schwendener

Brigitte Haas 
Regierungschefin 
Fürstentum Liechtenstein 
 

«Liechtenstein bietet 
eine stabile und  
zukunftsorientierte 
Plattform für 
innovative  
Finanzierung und 
nachhaltiges  
Investment.»
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Karin Zech-Hoop ist  
neue Co-Geschäftsführe-
rin des Liechtensteiner 
Krankenkassenverbands 
(LKV). Sie leitet diesen 
nun zusammen mit An-
gela-Livia Amann. Zech-
Hoop war bereits von 
2020 bis 2022 als stell-
vertretende Geschäfts-

führerin für den LKV tätig. Von 2023 bis 2025 war 
sie Geschäftsführerin bei der Krankenkasse FKB. 
Seit April war Zech-Hopp zudem Stellvertreterin 
von Regierungsrätin Sabine Monauni. Aufgrund 
möglicher Interessenskonflikte mit ihrem neuen 
Amt hat sie diese Funktion jedoch aufgegeben.

Alexandra Hassler ist 
neue Co-Geschäftsführe-
rin im Wissenschafts -
verbund Vierländerregion 
Bo densee (W4) und damit 
Verstärkung für Markus 
Rhomberg. Die Spezialis -
tin für Hochschul- und  
Organisationsentwicklung 
verantwortet ab sofort das 

För derprogramm, Beratung, Organisation und 
Qualitätsmanagement. Die Entscheidung über 
eine Co-Geschäftsführung erfolgte durch den W4-
Vorstand. 

Anja Nöstler-Büchel lei -
tet neu die Kommunika -
tion des Fürstenhauses von 
und zu Liechtenstein, wie 
sie selbst auf der Jobplatt-
form Linkedin bekannt 
gibt. Nöstler-Büchel hat 
an der Universität Liech-
tenstein Wirtschafts wis -
sen schaften und an der 

Università della Svizzera italiana in Lugano Kom-
munikationswissenschaften studiert. Zuletzt war 
sie als Projektleiterin Standortförderung beim Amt 
für Volkswirtschaft tätig.

Barbara Hoop wird ab 
dem 1. November Partne-
rin und Mandatsverant-
wortliche der Red Leafs 
Tax AG in Vaduz. Ihre fach -
liche Expertise erstreckt 
sich insbesondere auf die 
internationale Steuerpla-
nung und -strategie für 
Klienten in Liechtenstein 

und der Schweiz, sowie auf das Management von 
grenzüberschreitenden Steuerprojekten. Sie war 
zuvor als Senior Manager Tax & Legal bei PwC 
Liechtenstein tätig.

Agenda 
6. 11. Seminar 
DER MENSCH IM ALL: NEUER 
RAUM FÜR MEDIZIN UND RECHT 
UFL, Spoerry Triesen 
www.ufl.li 
 
6.–7. 11. Seminar 
FACHSEMINAR WELTRAUMRECHT 
UFL, Spoerry Triesen 
www.ufl.li 
 
12. 11. Event 
WIRTSCHAFTSWUNDER 2025: 
«BAUSTELLE ZUKUNFT» 
Spoerry-Areal, Vaduz 
www.wirtschaftswunder.li 

13. 11. Workshop 
VORBEREITUNG ZUR  
FIRMENGRÜNDUNG 
Technopark Graubünden, Landquart 
www.technopark-graubuenden.ch 
 
13. 11. Event 
RHEINTAL INNOVATION MEET-UP 
Noser Engineering AG, Bad Ragaz 
www.digital-liechtenstein.li 
 
13.–14. 11. Konferenz 
LIECHTENSTEINISCHE STEUER-
KONFERENZ 
Rathaussaal, Vaduz 
www.exchange-ideas.com 

17. 11. Konferenz 
CYBERSECURITY-KONFERENZ 
Universität Liechtenstein, Vaduz 
www.digital-liechtenstein.li 
 
20. 11. Veranstaltung 
RHEINTAL TECHNOLOGY 
ROUND-TABLE 
OST, Campus Buchs 
www.ost.ch 
 
21.–22. 11. Tagung 
4. KOLLOQUIA TRIESEN 2025 
UFL, Spoerry Triesen 
www.kolloquia.ufl.li 
 

25. 11. CQT-Seminar 
UPDATE  
SORGFALTSPFLICHT-GESETZ 
Grand Casino Bendern 
www.cqt.li 
 
27. 11. Seminar 
FORTBILDUNGSSEMINAR DSGVO 
Gemeindesaal Triesen 
www.ufl.li 
 
28. 11. Event 
DIGITALTAG VADUZ 2025 
Café im Kunstmuseum, Vaduz 
www.digitaltag.li


